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ALFRED KERNEN VERLAG, 7 STUTTGART-W, Schloss-Strasse 80

Julius Till 85 Jahre
Ein Großteil der Erinnerungen, die mir vom ersten Besuch eines 

Vortragsabends des „Apollo“ und des I. E. V. während meiner Schü
lerjahre haftengeblieben sind, verbinden sich mit seiner Person: Er 
war es, der den Fremden lächelnd willkommen hieß und ihm in 
freundlichem Gespräch die anfängliche Scheu nahm. Aus dieser und 
weiteren Begegnungen war schließlich eine stille Zuneigung zu die
sem liebenswerten Menschen erwachsen. Vor wenigen Jahren nun, als 
er mir lebhaft seine Wünsche und Gedanken zu dieser Zeitschrift, die 
ihm so sehr am Herzen liegt, vorgetragen hatte, fanden wir zu ge
meinsamer Arbeit zusammen. Es zeigte sich, daß der früh empfan
gene Eindruck nicht getäuscht hatte, denn in der Folgezeit lernte ich 
JULIUS TILL als unermüdlichen und selbstlosen Idealisten kennen, 
für den die Interessen der Entomologie immer Vorrang haben. Streit 
und Mißgunst, diese ach so menschlichen Züge der Vereine, sind für 
ihn steter Grund zum Einlenken und Beschwichtigen. Finanzielle 
Opfer bringt er ohne Zögern, obgleich durch die Folgen des Krieges 
noch heute zu einer Tätigkeit als vereidigter Sachverständiger, ein 
Zeichen seiner bewundernswerten Energie und geistigen Spannkraft, 
gezwungen. Seine Sammlung und umfangreichen Aufzeichnungen, 
einer späteren Auswertung Vorbehalten, wurden gleichfalls Opfer 
dieser unseligen Zeit. Als kleinen Ausgleich widmet er sich heute 
einer schönen Mauken-Motivsammlung seiner geliebten Falter.

Am 23. März sind wir, seine vielen Freunde, in Gedanken bei ihm, 
und wir wünschen von Herzen ihm und uns für die kommenden 
Jahre noch viele anregende und schöne gemeinsame Stunden.

HEINZ SCHRÖDER


